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Ranch-Express – „Tiere packen aus“  Nr. 01
Ausgabe: 01/23 - August 2023

Tierhilfeverein Kellerranch e.V.
Öffnungszeiten
Gnadenhof täglich
Januar bis Dezember  13:00 bis 17:00 Uhr
Büro & Verwaltung
Montag, Mittwoch, Samstag 14:00 bis 16:00 Uhr

Tierheim
Montag, Mittwoch, Samstag 14:00 bis 16:00 Uhr



Liebe Mitglieder, Tierpaten,
Spender & Sponsoren, liebe Tierfreunde.

Wie in unserer letzten Ausgabe der Infopost angekündigt, erhalten Sie heute 
die erste Ausgabe unseres Ranch-Express. Wir fanden, dass es Zeit für 

einen neuen, etwas moderneren Titel ist und möchten auch unseren Tieren mehr 
Raum geben selbst über sich zu erzählen. Sie werden feststellen, dass primär  
die Geschichten aus Sicht unserer Tiere erzählt werden, denn nicht umsonst 
heißt es „Tiere packen aus“. So wird in der nächsten Ausgabe auch die Begrüßung 
sicherlich von einem unserer tierischen Bewohner an Sie gerichtet sein. 
Wir hoffen, dass wir Ihnen mit diesem neuen Format ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern können aber auch interessante und wissenswerte Themen näherbringen. 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Lesen und seien Sie gespannt, 
was unsere Tiere so auspacken. 

Auf Grund der besseren Lesbarkeit von Texten, haben wir uns dazu entschlossen, 
in unserem Ranch-Express auf die Genderform zu verzichten. Wir versichern 
an dieser Stelle ausdrücklich, dass wir bei sämtlichen Berichten immer beide 
Geschlechter im Blick haben und ansprechen - wann immer eine Gender-Regel 
zur Anwendung kommen würde. Wir hoffen auf Ihr Verständnis.
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Paten-Nr.

Patenschafts-Antrag

Ja, ich/wir möchten gerne den Tierhilfeverein Kellerranch e.V. durch die Übernahme einer
Tierpatenschaft unterstützen.

Ich übernehme die Patenschaft für: ____________________________________
     (bitte Tier, Tierart oder Gehege einsetzen) 

Die Patenschaft soll mit Eingang des Patenbeitrags beginnen oder, falls Wunschdatum gewünscht, 
ab:
     ___________________________
     (bitte Wunschdatum einsetzen)   

Ich unterstütze mein Patentier künftig
mit     � jährlich _________€
     � monatlich _________€
       (bitte Betrag einsetzen)
Den o.g. Betrag
     � Zahle ich bar
     � Überweise ich auf das Konto bei der Frankfurter Volksbank eG
          IBAN: DE 63 5019 0000 0000 4589 70 / BIC: FFVBDEFF 
     � Bitte von unten stehendem Konto abbuchen
     � Ich bitte um Ausstellung einer Paten-Urkunde

Ich bin damit einverstanden, dass die Patenschaft stillschweigend auf Alle Tiere übergeht, wenn 
mein Patentier stirbt (gilt nur für Dauer-Patenschaften).  � JA   � NEIN

            
Name und Vorname      Geburtsdatum (Angabe freiwillig)  

            
Straße, PLZ und Wohnort       

            
e-Mail        Telefon

               
Ort, Datum                   Unterschrift (bei Minderjährigen des Erziehungsberechtigten)

✂---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------✂

SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Tierhilfeverein Kellerranch e.V. Weiterstadt widerruflich ab __________________ den Patenschaftsbetrag in der            
o.g. Höhe jeweils am 2. des Monats turnusmäßig jährlich oder monatlich von nachstehendem Konto abzubuchen. Sollte der 2. ein Samstag, 
Sonn- oder Feiertag sein, ziehen wir den Patenschaftsbetrag am darauffolgenden Werktag ein.

            
Name, Vorname (Kontoinhaber) und Anschrift, wenn abweichend von oben  

Kreditinstitut
            
IBAN                BIC
            

Datum        Unterschrift des Kontoinhabers

Weist mein Konto die erforderliche Deckung nicht auf, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung.
Die dadurch entstehenden Bankgebühren gehen zu meinen Lasten. Ebenso erstatte ich Kosten aufgrund unrichtiger bzw. nicht aktualisierter
Bankverbindungen und Stornogebühren von Lastschriften für nicht rechtzeitige Mitteilung über die Beendigung der Patenschaft an den
Tierhilfeverein Kelleranch e.V.
Bitte senden Sie die den Antrag per Post, Fax oder geben Sie die den Antrag bei uns im Büro ab. Natürlich können Sie die den Antrag auch per E-Mail 
schicken. Wir weisen aber dringend darauf hin, dass die Datenübertragung im Internet via E-Mail Sicherheitslücken aufweisen kann.
Ein lückenloser Schutz der Daten vor dem Zugriff durch Dritte ist dabei nicht möglich.



Seite 4

ti

erhilfeverein

www.kellers-ranch.de

Keller-Ranch e
. V

.



Seite 5

Termine 2023

An dieser Stelle finden Sie die Termine für unsere Feste. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

 Tag der offenen Tür............ Sonntag...... 03. September 2023
 Tierdankfest....................... Dienstag...... 03. Oktober 2023
 Laternenumzug.................. Samstag...... 11. November.2023
 Nikolausfest........................ Sonntag...... 03. Dezember 2023

Tag der offenen Tür

Für den 3. September 2023 
möchten wir Sie herzlich 

einladen, uns an unserem Tag 
der offenen Tür zu besuchen.  
Traditionell wird es Mitmach- 
und Bastelaktionen für Kinder- 
und Jugendliche geben, Info- 
und Verkaufsstände laden zum 
Verweilen ein und unsere Tom-
bola findet ebenso statt. Für das 
leibliche Wohl wird in vielerlei 
Hinsicht gesorgt sein. 
Gerne nehmen wir noch 
Tombola-Sachpreise an und 
freuen uns wie immer über 
eine Kuchenspende. Wer uns  
diesbezüglich unterstützen 
möchte, kann sich gerne per 
E-Mail an unser Büro wenden 
(kontakt@kellers-ranch.de).
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Ohren gespitzt

Langfinger

Wir Waschbären sind zwar nicht dafür bekannt, 
dass wir verwandt mit den sogenannten die-

bischen Elstern sind, aber als mein Gehege gereinigt 
wurde, konnte ich nicht widerstehen und musste 
meiner Pflegerin den Schlüssel aus der Hosentasche 
stibitzen. Natürlich hat sie es gemerkt und ich habe 
gleiche den Unschuldsblick aufgesetzt. Der zieht 
immer 😀. 

Umzug und Rückzug

Was geschieht mit uns, fragten wir uns vor kurzem, als unsere Pfleger kamen, 
uns Halfter anzogen und dann in ein neues Gehege führten. Dies ist doch 

schon seit Jahren unser Plätzchen, also was sollte das? Am nächsten Tag wurde 
es laut aus der alten heimatlichen Richtung und ein vorsichtiger Blick um die 
Ecke ließ uns die Mähnen nach oben stellen. Unser Gehege gab es nicht mehr!   
Bis auf unser Häuschen dem Erdboden gleich gemacht! Alles war weg! Fassungs-
los beobachteten wir die Tätigkeiten in den nächsten Tagen und konnten auf-
atmen, als wir sahen, dass ein neuer Zaun gestellt wurde und unser Haus einen 
neuen Anstrich und vor allem ein neues Dach erhielt. Nach kurzer Zeit konnten 
wir in unser renoviertes Heim zurückkehren und sind glücklich, dass wir wieder 
direkt neben der Futterkammer um Möhren betteln können. 
Danke sagen Pia, Boris und Yuri.
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Zahnweh

Zahnschmerzen sind etwas Blödes, muss ich 
mal so sagen. Gerade wenn man ein Alpaka 

ist und auch noch wiederkäut. In meinen Backen 
bilden sich immer kleine Taschen, in denen das 
Futter hängen bleibt und nicht richtig verwertet 
werden kann. Daher habe ich recht viel abge-
nommen. Also hieß es: „Radieschen, ab ins Auto 
und nach Gießen in die Klinik“. Dort wurde 
ich einmal auf links gedreht und untersucht.   
Meine Zähne wurden ein wenig optimiert 
und nach drei Tagen durfte ich wieder nach 
Hause. Ich bekomme jetzt Spezialfutter, das ist 
eingeweichtes Heu, was mir aber nur bedingt 
schmeckt. Aber ich bin guter Dinge, dass ich 
jetzt wieder mehr auf die Rippen bekomme. 

Champion 
Da unser kleiner Champion seine Geschichte leider nicht selbst
erzählen kann, übernehmen wir hier an seiner Stelle. 

Wer nicht kämpft hat schon verloren…
Leider konnte unser kleiner Champion 

seinen Kampf nicht gewinnen. Der kleine 
Ziegen-Mann konnte von Geburt an nicht 
auf seinen eigenen Beinen stehen. So nahm 
unsere liebe Jana sich ihm an und übte über 
Wochen mit dem kleinen Racker das Hinstel-
len und Stehenbleiben. Alles Bemühen war 
leider erfolglos. Wir haben Champion dar-
aufhin in der Uniklinik Gießen durchchecken 
lassen, um zu schauen welche Möglichkeiten 
noch bestanden.
In seinem Fall gab es leider keine weiteren 
Optionen mehr und wir mussten die traurige 
Entscheidung treffen ihn gehen zu lassen.
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 Heinz-Geißler-Platz    

Unser langjähriger Nachbar-Imker Heinz 
Geißler ist in diesem Jahr leider verstorben. 

Um ihm zu gedenken, wurden im Bereich der 
Schafe sowohl ein Bienenschaukasten als auch 
einige Informationstafeln rund um das Thema 
Bienen aufgestellt. 
Dieses schöne Fleckchen haben wir zum Heinz-
Geißler-Platz erklärt, so dass er allen immer in 
Erinnerung bleiben wird.
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SEAT

Wir freuen uns immer wieder, wenn 
Mitarbeiter aus den verschiedens-

ten Firmen auf uns zukommen, um uns 
an einem Tag tatkräftig unter die Arme zu 
greifen. So hatten wir am 24. Mai die Jungs 
und Mädels des Cupra-Marketings bei uns, 
die uns morgens bei der Tierversorgung 
halfen. Vom Ausladen und Vorbereiten des 
Futters bis hin zum Reinigen der Gehege 
war alles dabei und die Truppe erhielt einen 
intensiven Einblick in unsere Arbeit. Auch 
beim anschließenden Aussortieren der mat-
schigen Salatblätter wurde noch gelacht. 
Davor ziehen wir den Hut, denn matschi-
ger Salat ist nun alles andere als appetitlich.  
 
Wir sagen Danke für Euren Einsatz  
und freuen uns auf ein nächstes Mal!

VMware

Kurz nach der Unterstützung der SEAT-Truppe hatten wir am 14. Juni schon 
einen weiteren Arbeitseinsatz. Dieses Mal kamen Mitarbeiter der Firma 

VMware für einen Teamtag besonderer Art. Die Steine unseres Papageienhauses 
waren doch ein wenig in die Jahre gekommen und benötigten einen Pflegean-
strich mit Öl. Nach einer kurzen Führung über unser Gelände ging es mit Pinseln 
und Kanistern bewaffnet los. Unsere Papageien schauten nicht schlecht, als plötz-
lich in der oberen Etage Menschen von außen in Augenhöhe zu sehen waren.
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Osterfest

Das erste Fest im Jahr stand an und die Aufregung war groß: Verkaufshäus-
chen und Container nach dem Winter auf Vordermann bringen, Check-

listen machen, Gelände ordentlich herrichten. All das und noch vieles mehr 
wurde durch unsere ehrenamtlichen Helfer im Vorfeld unternommen, um den 
Besuchern ein schönes Fest zu ermöglichen. Auf dem Parkplatz gab es für die 
kleinen Besucher eine Ostereiersuche sowie einen Eierlauf, im Eingangsbereich 
diverse Informations- und Verkaufsstände und auf dem Gelände unsere eigenen 
Stände. Kaum war es 11 Uhr und die Tore wurden geöffnet begann ein Besucher-
strom, der bis zum Abend nicht mehr abbrach. Es wurde Anstehschlangen-Bingo 
gespielt, da man nicht wusste an welchem Stand man herauskommt, wenn man 
sich an ein bestimmtes Ende einer Schlange anstellte. 
Wir waren überwältigt und haben nicht mit einem solchen Ansturm gerechnet. 
Ein Dankeschön an alle unsere Besucher, die stets ein friedliches Miteinander 
pflegten, auch wenn man ein wenig länger an einer Schlange anstehen musste.
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Kinder- und Jugendtag

Nach drei Jahren Pause war es wieder 
soweit und der Kinder- und Jugendtag 

konnte stattfinden. Dieses Jahr stand alles 
unter dem Motto „Bienen“. Ein Bienen- 
Parcours direkt am Eingang brachte den 
Besucher-Kids den Lebenszyklus einer 
Biene nahe. Es mussten Waben gesäubert 
und gebaut werden und natürlich wurde 
auch nach Pollen gesucht. 

Über das Gelände verteilt lud eine Rallye ein, 
Fragen zu den Bienen zu beantworten und auch 
nützliche Informationen zu erhalten. Für die  
kleinen Besucher gab es am Jugendstand die  
Möglichkeit Bienen zu basteln und auch an unse-
rem Malwettbewerb teilzunehmen. Abraxas 
führte das Märchen „Die Bienenkönigin“ auf und  
bastelte ebenfalls mit den Kindern kleine Bienen. 
Für Abkühlung an diesem heißen Tag sorgte das 
Slush-Ice, das am Jugendstand verkauft wurde. 
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Wir sind die Neuen

Claudia Dalia, Hanah und Noah

Hallo, wir sind Claudia, Dalia, 
Hanah und Noah und die Neuen 

hier. Was wir sind, fragt man sich? 
Das sieht man doch – natürlich Prä-
riehunde. Das heißt, wenn wir uns 
mal zeigen. Aktuell gewöhnen wir 
uns noch an unser neues Zuhause, 
aber wir werden immer mutiger und 
kommen jetzt auch mal raus, wenn 
Besucher vor unserem Gehege stehen. 
Wenn wir jedoch unbeobachtet sind 
geht’s ab. 
Dann toben und spielen wir ausgelassen miteinander. Wir sind auf der  
Keller-Ranch eingezogen, weil unser früherer Besitzer sich altersbedingt nicht 
mehr um uns kümmern konnte.

Doro und Emil

Einfach ausgesetzt haben sie uns! In einer Box vor der Tür der Keller-Ranch abge-
stellt und weggegangen. Nach dem ersten Schock wurden wir zu den vorhande-

nen Ibissen gesetzt. Das fanden wir dann doch nett, weitere Artgenossen von uns 
kennenzulernen. Woher wir kommen, 
können wir euch leider nicht erzählen.



Ronja und Ruby

Unsere Mama-Ziege kam durch eine Sicherstel-
lung zur Keller-Ranch und hat uns hier zur 

Welt gebracht. Leider ging es unserer Mama nicht 
so gut und wir mussten kurz nach unserer Geburt 

von ihr Abschied 
nehmen. Wir wur-
den dann teilweise 
mit dem Fläsch-
chen gefüttert, 
damit wir bald auf 
die Beine kom-
men. Das ist uns ganz gut gelungen und wir durf-
ten sogar schon mal mit ins Fernsehen. Das war 
aufregend und spannend. Wir haben uns dort nur 
von unserer besten Seite präsentiert, damit wir für 
immer hierbleiben dürfen.

Ranch-Kids-News

Die Vorbereitungen für das Oster-
fest waren fertig, wir auch, und 

dann kam der Tag des Festes. Uns 
erreichte eine Schreckensnachricht – 
unser Lucas, DER Profi an der Slush-
Ice Maschine, lag krank im Bett. Also 
hieß es für die Anwesenden erst ein-
mal durchatmen und sich der gro-
ßen Unbekannten annähern. Wasser 
rein, Sirup rein und angestellt. Das 
sah schon einmal gut aus, bis es auf 
einer Seite anfing rauszulaufen. 
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Für uns alle kann man auch eine Patenschaft übernehmen um die 
tägliche sowie tierärztliche Betreuung für uns zu unterstützen. 

Informationen dazu gibt es hier:
https://kellers-ranch.com/patenschaften-1.html



Aber wir wären nicht wir, wenn wir 
nicht improvisieren könnten und 
stellten erst einmal pragmatisch 
einen Messbecher unter. Das Eis 
war fertig und Imke und Tabea woll-
ten die ersten Becher für die bereits 
anstehenden Besucher abzapfen. 
Aber was war los? Die Hebel beweg-
ten sich keinen Millimeter und 
nichts ging. Da die Stimmung eh 
schon am Boden war, weil morgens 
die Popcorn-Maschine ihren Dienst 
quittiert hatte, beschlossen die Beiden am frühen Nachmittag aufzugeben. 1:0 
für die Maschinen. Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal bei allen Besu-
chern entschuldigen, die mehrmals an den Stand kamen und kein Eis erhielten. 
Wie es meist ist, waren wir hinterher schlauer. Hätten wir einfach die Dichtungs-
ringe richtig herum aufgezogen und sie dann auch noch ein wenig gefettet, wäre 
die Maschine gelaufen wie eine Eins.
Nach dem Fest ist vor dem Fest und so ging es direkt an die Vorbereitungen 
für den Kinder- und Jugendtag. Es wurde vorgeschnitten und laminiert bis der 
Jugendraum einem Ofen glich. Außerdem wurde eine neue Popcorn-Maschine 
beschafft. Am Kinder- und Jugendtag hatten wir einen gesunden Lucas, eine 
funktionierende Slush-Ice Maschine und Popcorn. 1:1 Ausgleich Ranch Kids vs. 
Maschinen 😀. 
In den Vorbereitungspausen bepflanzten wir noch unsere Kräuterspirale und 
unser Beet. Wir überlegen, was wir mit der Menge an Salbei machen, den wir 
nun verarbeiten wollen. Wer uns kennt, weiß um unsere Kreativität. Lassen Sie 
sich von dem Ergebnis bei einem unserer nächsten Feste überraschen.

Topf sucht Deckel

An dieser Stelle möchten wir einige 
unserer Bewohner vorstellen,  

die ein neues Zuhause suchen. Sollte 
eines unserer Tiere Ihr Interesse 
geweckt haben, zögern sie nicht uns zu 
kontaktieren. 
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Mucky
Rasse:   Labrador-Mix
Geschlecht:  männlich
Geboren:  01.05.2019
Sonstiges:  kastriert

Unser Mucky ist ein vierjähriger, kastrierter Rüde. 
Bei Fremden zeigt er sich anfangs erst einmal 

unsicher und schüchtern, doch lernt er den Menschen 
besser kennen ist er unglaublich freundlich. Bei Hun-
debegegnungen muss er noch klare Ansagen bekom-
men, da er sich ansonsten an der Leine zu sehr hoch-
steigert. Mit Kindern kommt er auch klar, wenn diese 
älter als 10 Jahre sind. Auch mit souveränen Hündin-
nen kommt er gut zurecht, sobald er sie schon etwas 
kennengelernt hat. Mit dem Alleinbleiben hatte er bei 
uns zuerst ziemliche Probleme, aber mit der Zeit hat er 
sich auch daran gewöhnt. Alles in Allem auch wieder 
ein Hund mit Ecken und Kanten, aber bei der richtigen Person ein toller Gefährte.
Wer sich ein Zusammenleben mit Mucky vorstellen kann schreibt gerne eine 
E-Mail an: Kalbfleisch@Kellers-Ranch.de

Woodstock
Rasse:   Grünzügel-Papagei
Geschlecht:  männlich
Geboren:  2012
Sonstiges:  5-fach auf Viren getestet

Unser Grünzügel-Papagei Woodstock ist 2012 
geboren und nicht menschenbezogen. Ein 

Leckerli nimmt er jedoch schon zögerlich aus der 
Hand. Für den kleinen Kerl suchen wir ein neues 
Zuhause mit einer netten Henne in einer entsprechen-
den Voliere. Woodstock ist wie alle Grünzügel-Papa-
geien recht lebhaft und kann auch einmal lauter wer-
den. Aufgrund der vorherigen Lebenssituation hatte 
er wohl stressbedingt seine Bauchfedern mal mehr, 
mal weniger gerupft. Wir denken, dass sich das legen 
kann, wenn er in seinem neuen Zuhause zur Ruhe 
kommen wird. Bitte beachten Sie auch, dass diese Art 
von Papageien meldepflichtig ist.

mailto:Kalbfleisch@Kellers-Ranch.de


Sorgenfellchen suchen ein Zuhause

Neben den gesunden Tieren, die bei uns vermittelt werden können, haben  
wir von Zeit zu Zeit auch Sorgenfellchen, die es nicht so einfach haben,  

ein neues Zuhause zu finden. Bitte schenken Sie ihnen an dieser Stelle Ihre  
Aufmerksamkeit. 

Rosa (FeLV-positiv)
Rasse:   Europäisch-Kurzhaar
Geschlecht:  weiblich 
Geboren:  unbekannt
Sonstiges:  geimpft, gechipt & kastriert
Rosa ist eine unserer Leukose-Katzen. Obwohl 
sie anfangs ängstlich und zurückhaltend sein 
kann, wird sie sich mit Geduld und Ruhe 
schnell in ihr neues Zuhause einleben, gerne 
gemeinsam mit einem ihrer Freunde. Ein gesi-
cherter Balkon wäre von Vorteil, da Rosa auf-
grund ihrer Erkrankung nicht als Freigängerin 
gehalten werden kann. Ebenso darf sie nur zu 
einer Katze, die ebenfalls Leukose positiv ist.

Beauty (FeLV-positiv)
Rasse:   Europäisch-Kurzhaar
Geschlecht:  weiblich 
Geboren:  unbekannt
Sonstiges:  geimpft, gechipt & kastriert
Beauty war die erste unserer 3 Leukose-Kat-
zen. Dem Mensch gegenüber ist sie noch 
etwas skeptisch, weswegen man etwas Zeit 
und Geduld für sie einplanen muss. Da sie 
Leukose positiv ist, darf sie nicht in den Frei-
gang und auch keinen Kontakt mit gesun-
den Artgenossen haben. Ein gesicherter Balkon ist deshalb notwendig. Sie wird  
entweder alleine oder auch mit ihren Leukose- Zimmergenossen vermittelt.
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Kiko (FeLV-positiv)
Rasse:   Europäisch-Kurzhaar
Geschlecht:  männlich 
Geboren:  01.07.2022
Sonstiges:  geimpft, gechipt & kastriert
Kiko ist einer unserer 3 Leukose-Katzen.  
Er ist, wie seine Freundin Beauty auch, noch 
nicht so ganz vom Menschen überzeugt und 
muss erst Vertrauen finden. Weil er Leukose 
positiv ist, darf er nicht in den Freigang und 
auch keinen Kontakt mit gesunden Katzen 
haben. Ein gesicherter Balkon muss aber schon  
vorhanden sein. Er darf entweder alleine oder 
bei Interesse auch mit seinen Zimmergenos-
sen vermittelt werden.

All unsere Vermittlungstiere werden ausschließlich mit
Schutzvertrag und gegen ein Vermittlungsentgelt abgegeben.

Nachrichten unserer ehemaligen Bewohner

Wir freuen uns immer wieder aufs Neue, wenn wir Geschichten von unseren 
ehemaligen Schützlingen gesendet bekommen und möchten sie unseren 

Lesern auch nicht vorenthalten.

Hallo aus dem schönen Schwarzwald
Hallo aus dem schönen Schwarzwald 
von mir, Perdy dem Yak. Ich gebe zu, auf 
der Keller-Ranch hat es mir schon ganz 
gut gefallen, aber als die Möglichkeit 
bestand, in den Schwarzwald zu anderen 
Artgenossen umzuziehen, habe ich nicht 
nein gesagt. Der Tag meines Umzugs 
kam und ich bin sofort in den Hänger 
rein, um die lange Fahrt anzutreten.  
Und was soll ich sagen? Hier ist es richtig großartig. Ich habe hier ganz viele neue 
Kumpels und seit neuestem auch zwei Ziehkinder, die sich mir angeschlossen 
haben. 



Wir über uns

Hier möchten wir unsere Mitarbeiter, aber auch unsere 
ehrenamtlichen Helfer vorstellen, die ebenfalls dazu beitragen,

die anfallenden Arbeiten zu meistern.

An dieser Stelle möchten wir das Spotlight auf unsere engagierten Mitarbeiter 
und ehrenamtlichen Helfer richten, die einen unverzichtbaren Beitrag zur 

Arbeit der Keller-Ranch leisten.
Unsere Mitarbeiter und ehrenamtlichen Helfer sind das Herz unserer Einrich-
tung. Gemeinsam sorgen sie für die liebevolle Versorgung unserer Tiere und ein 
sicheres Zuhause. Sie unterstützen uns in allen Bereichen, sei es bei der Pflege der 
Tiere oder bei der Instandhaltung der Einrichtungen.
Durch das gemeinsame Engagement aller Beteiligten
können wir die Mission unseres Tierhilfevereins
erfüllen. Für ihre Hingabe möchten wir an dieser
Stelle jedem Einzelnen unseren tiefen Dank
aussprechen.
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Rosa - Tierpflegerin

Daniel - Tierpfleger 

Ana-Paula  - Tierpflegerin
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Schon gewusst? 

Waschbären sind wahre Meister der Tarnung! 

Mit ihrem maskenartigen Gesicht sehen sie aus wie kleine Banditen, die gerade 
aus einem Abenteuerfilm ausgebrochen sind. Diese cleveren Pelztiere besit-

zen Hände, die fast so geschickt sind wie die eines Menschen. Sie können Flaschen 
öffnen, Riegel knacken und sogar Schlüssel drehen. Vielleicht sollten wir ihnen die 
Hausarbeit überlassen 😀.
Wussten Sie, dass Waschbären ihre Nahrung in Wasser waschen? Ja, richtig gehört! 
Obwohl sie keine großartigen Schwimmer sind, lieben sie es, ihre Mahlzeiten in 
kleinen Flüssen oder Seen zu tränken. 
Wenn es um Kletterkünste geht, sind Waschbären wahre Meister. Sie können 
Bäume hochklettern, als gäbe es keine Schwerkraft. Es ist fast so, als hätten sie ver-
steckte Superkräfte, die sie in die Höhe katapultieren.
Waschbären sind nicht nur geschickt und lustig anzusehen, sondern auch wahre 
Nestbauer. Sie lieben es, in alten Baumstämmen oder verlassenen Häusern gemüt-
liche Höhlen zu bauen. Vielleicht sollten wir von ihnen lernen, wie man ein gemüt-
liches Zuhause gestaltet.
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Rezept

Vietnamesische Sommerrollen mit knackigem Gemüse und aromatischem 
Erdnuss-Dip - Ein erfrischendes Gericht für warme Sommertage.

Zutaten: 
- 8 bis 10 Reispapierblätter
- 2 Karotten, in feine Streifen geschnitten
- 1 Gurke, entkernt und in feine Streifen geschnitten
- 1 rote Paprika, in feine Streifen geschnitten
- 1 Handvoll frische Minze
- 1 Handvoll frischer Koriander
- 100 g Reisnudeln
- Salatblätter (optional)
Für die Sauce:
- 2 EL Erdnussbutter
- 1 EL Sojasauce
- 1 EL Limettensaft
- 1 TL brauner Zucker
- Wasser zum Verdünnen, falls nötig
Zubereitung: 
1. Die Reisnudeln nach Packungsanweisung kochen, dann abgießen und  

beiseite stellen.
2. Jedes Reispapierblatt einzeln für ein paar Sekunden in warmes Wasser 

tauchen, bis es weich ist, aber noch seine Form behält.  
Auf ein sauberes Küchentuch legen.

3. In die Mitte jedes Reispapierblattes ein paar Streifen Karotte, Gurke und 
Paprika, ein paar Minz- und Korianderblätter, etwas Salat und eine  
Handvoll Reisnudeln legen.

4. Die Seiten des Reispapiers über die Füllung falten, dann von unten her  
aufrollen, um eine Rolle zu formen. Wiederholen Sie diesen Vorgang  
mit den restlichen Zutaten.

5. Für die Sauce alle Zutaten in einer Schüssel verrühren, bis sie glatt sind.  
Bei Bedarf Wasser hinzufügen, um die gewünschte Konsistenz zu erreichen.

6. Die Sommerrollen sofort servieren, begleitet von der Sauce.

Dieses Rezept ist sehr flexibel, Sie können also auch andere Zutaten hinzufügen, 
wie zum Beispiel Tofu oder Avocado. 

Guten Appetit!



Seite 21

ti

erhilfeverein

www.kellers-ranch.de

Keller-Ranch e
. V

.

Bitte senden Sie die den Antrag per Post, Fax oder geben Sie die den Antrag bei uns im Büro ab. Natürlich können 
Sie die den Antrag auch per E-Mail schicken. Wir weisen aber dringend darauf hin, dass die Datenübertragung im 
Internet via E-Mail Sicherheitslücken aufweisen kann. Ein lückenloser Schutz der Daten vor dem Zugriff durch 
Dritte ist dabei nicht möglich.

Mitgliedsantrag
(pro Person 1 Antrag)         

Ich beantrage die Mitgliedschaft im Tierhilfeverein Kellerranch e.V., Weiterstadt.

Gewünschtes Beitrittsdatum: ___________________

            
Name und Vorname      Geburtsdatum

            
Straße, PLZ und Wohnort

            
e-Mail        Telefon

 � Ich zahle den Vereinsbeitrag in Höhe von 40,00 € pro Jahr*
 � Ich zahle freiwillig einen höheren Beitrag von ________ € pro Jahr*

* zu Beginn des Eintritts. Danach erfolgt, wenn kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt  wird, die Überweisung bis spätestens 
31. Januar der Folgejahres unaufgefordert  auf das Konto bei Frankfurter Volksbank eG, 
IBAN: DE 63 5019 0000 0000 4589 70 / BIC: FFVBDEFF (Eine evtl. Zahlungserinnerung geht zu meinen Lasten).

            
Ort, Datum                                                               Unterschrift (Bei Minderjährigen des Erziehungsberechtigten) 
 
Eine Kündigung der Mitgliedschaft ist nur mit einer Frist von 3 Monaten zum Jahresende möglich.

✂--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------✂ 
SEPA-Lastschriftmandat
Ich ermächtige den Tierhilfeverein Kellerranch e.V. widerruflich, ab dem Eintrittsdatum, danach jeweils am 02.01. der 
Folgejahre, den Mitgliedsbeitrag in Höhe von _________ €  von nachstehendem Konto abzubuchen. Sollte der 02.01. ein 
Samstag oder Sonntag sein, ziehen wir den Mitgliedsbeitrag am darauffolgenden Werktag ein.
            

Name, Vorname (Kontoinhaber) und Anschrift, wenn abweichend von oben         Kreditinstitut

IBAN                           BIC

            
Datum           Unterschrift des Kontoinhabers

Weist mein Konto die erforderliche Deckung nicht auf, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur 
Einlösung. Die dadurch entstehenden Bankgebühren gehen zu meinen Lasten. Ebenso erstatte ich Kosten aufgrund unrichtiger bzw. 
nicht aktualisierter Bankverbindungen und Stornogebühren von Lastschriften für nicht rechtzeitige Mitteilung über die Beendigung der 
Mitgliedschaft an den Tierhilfeverein Kellerranch e.V.
Gemäß § 33, Abs. 1, Bundesdatenschutzgesetz vom 20.12.1990: Die auf dieser Seite geforderten Daten speichern wir im Rahmen der 
Mitgliedschaft. Bei Kündigung werden die Daten gelöscht.
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Schriftliche Einwilligung gemäß Datenschutz

Die im Formular angegebenen personenbezogenen Daten, insbesondere Name, Straße, PLZ, Ort, 
Telefonnummer, E-Mail, Geburtsdatum, Name Kontoinhaber, Kreditinstitut, IBAN und BIC werden allein zum Zweck 
der Durchführung der Mitgliedschaft erhoben. Sie sind hierfür aber auch notwendig und erforderlich. 

Die erhobenen personenbezogenen Daten werden nur intern zum angegebenen Zweck gespeichert und verar-
beitet.

Da uns Ihre persönlichen Daten „heilig“ sind, versichern wir Ihnen, dass wir Ihre Daten keinesfalls an Dritte 
weitergeben.

Mit dem Ende der Mitgliedschaft werden Geburtsdatum, Name Kontoinhaber, Kreditinstitut, IBAN und BIC ge-
löscht. Nach Ablauf einer Frist von 10 Jahren werden wir Ihre restlichen Daten komplett aus unserer Datenbank 
löschen.

Ich gestatte die Speicherung und Verarbeitung der .g. Daten zum Zweck der 
Durchführung der Mitgliedschaft.

Ort/Datum Unterschrift

Für jede darüber hinausgehende Nutzung der personenbezogenen Daten und die Erhebung zusätzlicher 
Informationen bedarf es regelmäßig der Einwilligung des Betroffenen. Eine solche Einwilligung können Sie im 
Folgenden Abschnitt freiwillig erteilen.

Freiwillige Einwilligung in die Datennutzung zu weiteren Zwecken

Wenn Sie mit dem folgenden Nutzungszweck einverstanden sind, kreuzen Sie dies bitte entsprechend an. 
Wollen Sie keine Einwilligung erteilen, lassen Sie das Feld bitte einfach frei.

Ich willige ein, dass mir der Tierhilfeverein Kellerranch e.V.  per E-Mail Informationen 
und Angebote (Einladungen, Info-Post etc.) zusenden darf.

Ort/Datum Unterschrift

Rechte des Betroffenen: Auskunft, Berichtigung, Löschung und Sperrung, 
Widerspruchsrecht

Sie sind gemäß § 15 DSGVO jederzeit berechtigt, gegenüber dem Tierhilfeverein Kellerranch e.V.  um 
umfangreiche Auskunftserteilung zu den zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu ersuchen.

Gemäß § 17 DSGVO können Sie jederzeit gegenüber dem Tierhilfeverein Kellerranch e.V. die Berichtigung, 
Löschung und Sperrung einzelner personenbezogener Daten verlangen.

Sie können darüber hinaus jederzeit ohne Angabe von Gründen von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch 
machen und die erteilte Einwilligungserklärung mit Wirkung für die Zukunft abändern oder gänzlich widerrufen. 
Sie können den Widerruf entweder postalisch, per E-Mail oder per Fax an den Vertragspartner übermitteln. 
Es entstehen Ihnen dabei keine anderen Kosten als die Portokosten bzw. die Übermittlungskosten nach 
den bestehenden Basistarifen.
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Noch (k)eine Geschenkidee, da haben wir für Sie das passende.
Dauerkalender 
DIN A5 zum Aufstellen auf dem            
Tisch mit 13 Bildern unserer 
tierischen Bewohner.

➢ Dauerkalender 10,00 €

Verschiedene Motiv-Tassen
➢ Tasse im Kellerranch-Design 8,00 €
➢ Tasse mit Tiermotiv 8,00 €

Aluminium Trinkflasche        Regenschirm            Baumwolltasche
 ➢ 11,90 €                         ➢ 18,00 €         ➢ 3,50 €

Versand des Ranch-Express

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir aus Kosten- und Ressourcengrün-
den den Versand des Ranch-Express per E-Mail bevorzugen, denn unser 

Herz schlägt nicht nur für unsere Tiere, sondern für unsere gesamte Umwelt 
und Nachhaltigkeit. Sollten Sie dies unterstützen, können Sie auf unserer Home-
page unter: www.kellers-ranch.com/ranch-express Ihren Ranch-Express ganz 
einfach auf E-Mail-Versand umstellen.

Wir, unsere Bewohner und unsere Umwelt danken es Ihnen.
Der Ranch-Express lässt sich anfordern oder abbestellen unter: 
www.kellers-ranch.com/ranch-express oder per Brief/Karte unter Angabe Ihrer 
genauen Adresse an unser Büro.

http://www.kellers-ranch.com/ranch-express
http://www.kellers-ranch.com/ranch-express
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Tierhilfeverein Kellerranch e.V.
Im Wasserlauf 3
64331 Weiterstadt
 
Telefon: 06150 - 5049343
Mail: kontakt@kellers-ranch.de
Homepage: www.kellers-ranch.de

Spendenkonto:Spendenkonto:
Frankfurter Volksbank eGFrankfurter Volksbank eG
IBAN: DE 6350 1900 0000 0045 8970IBAN: DE 6350 1900 0000 0045 8970
BIC: FFVBDEFFBIC: FFVBDEFF

WEITERSTADT
ROBERT-KOCH-STRASSE 1A 

 64331 WEITERSTADT 

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Samstag 09:00 - 20:00 Uhr 

Mit Tierarztpraxis, Hundesalon & BARF-Shop

KOELLE-ZOO.DE

Ö
ff

n
u

n
g

sz
e

it
e

n
:

Ja
n.

 -
 D

ez
. 1

3 
- 

17
 U

hr

DAS BESTE AUS DEINER REGION

Mo-Sa 7bis22 Uhr

aus Deinem REWE Center und Rewe Markt
Auf gesunde Ernährung legen
wir großen Wert.
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